
HENRY A. KISSINGER

KERNWAFFEN

UND AUSWÄRTIGE POLITIK

HERAUSGEGEBEN VOM

COUNCIL ON FOREIGN RELATIONS
NEW YORK

2.AUFLAGE

MIT EINER EINLEITUNG VON

HELMUT SCHMIDT

R. OLDENBOURG VERLAG MÜNCHEN WIEN 1974

 
 

  
© 2008 AGI-Information Management Consultants   

May be used for personal purporses only or by  
libraries associated to dandelon.com network. 



I INHALTSVERZEICHNIS

> EINLEITUNG I X

: VORWORT DES VERFASSERS XIII

j ERSTER TEIL / DIE FRAGE DES ÜBERLEBENS

= I. KAPITEL: DIE AUFGABE DES ATOMZEITALTERS 3

i Militärische Stärke und Diplomatie (3) • Wesen der strategischen Doktrin (7) •
j Amerikanische Geschichte und dogmenfeindliche Einstellung (9) • Wesen der
j neuen Technik (12) • Strategische Doktrin und nationale Politik (16)

| 2 . KAPITEL: DAS DILEMMA DER AMERIKANISCHEN SICHERHEIT 19

I Einfluß der neuen Technik auf die herkömmlichen Funktionen und Aufgaben
| der Wehrmachtsteile (19) • Übereinkunft von Key West (23) • Einfluß des
> Zweiten Weltkrieges auf das strategische Denken der Vereinigten Staaten (25) •
: Begriff des Überraschungsangriffs (26) • Begriff des totalen Krieges (27) •
• Begriff der technischen Überlegenheit (28) • Atombombe (29) • Ergänzende
; Bemerkungen zum Begriff des totalen Krieges: die Debatten über den B36-
| Bomber (30) • Eindämmungspolitik (34) • Der Koreakrieg (37) • Sein Einfluß
• auf das strategische Denken der Vereinigten Staaten (39) • Begriff der

Abschreckung (47) • Wandlung der Strategie im Atomzeitalter (51)

| ZWEITER TEIL / TECHNIK UND STRATEGIE

[ 3 . KAPITEL: DAS FEUER DES PROMETHEUS 55

i Verwundbarkeit der modernen Stadt (55) • Verfügbare Waffen (57) • Luftdruck
| und Hitze bei einem Angriff mit modernen Waffen (57) • Radioaktiver Nieder-
| schlag und seine Folgen (62) • Genetische Schädigungen durch moderne Waffen
| (67) • Gefahr durch Strontium 90 (70)
I
S 4 . KAPITEL: DIE ESOTERISCHE STRATEGIE
[ GRUNDBEGRIFFE DES TOTALEN KRIEGES 72

1 Wesen des totalen Krieges (72) • Der totale Sieg in der Geschichte (74) • Bedeu-
[ tung des industriellen Potentials (76) • Bedeutung stehender Streitkräfte (78) •

Strategie des totalen Krieges (79); Vergleich der beiderseitigen Offensivkraft
(81); Vergleich der beiderseitigen Defensivkraft (87) • Verwundbarkeit der
Vereinigten Staaten (95) • Wesen eines technischen Durchbruchs (100); balli-

I stische Geschosse und Strategie (103) • Wesen des durch die Atomwaffen herbei-
i geführten Patt (106)



V I INHALTSVERZEICHNIS

5. KAPITEL: DER PREIS DER ABSCHRECKUNG
DIE PROBLEME DES BEGRENZTEN KRIEGES 112

Abschreckung und Strategie (113) • Wesen des begrenzten Krieges (116) • Mili-
tärische Planung und begrenzter Krieg (119) • Begrenzter Krieg im Atomzeit-
alter (120) • Begrenzter Krieg und Kriegsziele (123) • Begrenzter Krieg und
Strategie der Vereinigten Staaten (125) • Begrenzter Krieg und industrielles
Potential (132) • Waffenausrüstung für einen begrenzten Krieg (134) • Diplo-
matie eines begrenzten Krieges (143)

6. KAPITEL: DIE PROBLEME DES BEGRENZTEN ATOMKRIEGES 149

Gründe gegen einen begrenzten Atomkrieg (149) • Krieg zwischen Atom-
mächten (150) • Revolutionierung der Strategie durch die neue Technik (150) •
Anpassung der Taktik an die neue Technik (153) • Risiko der neuen Strategie
(156) • Mögliche Wirkungen der neuen Strategie auf die Abschreckung (162) •
Kriegführung (163) und Verhinderung eines totalen Krieges (165) • Weitere
Betrachtungen zur nuklearen Strategie (169)

7. KAPITEL: DIPLOMATIE, ABRÜSTUNG UND DIE BEGRENZUNG DES KRIEGES . • 174

Der Rahmen der Diplomatie (174) • Gegenwärtige Aufgabe der Diplomatie
(175) • Diplomatie und Ausschaltung des Krieges (176) • Abrüstungsschwierig-
keiten (179) • Probleme einer wirksamen internationalen Kontrolle (181) •
Verhinderung eines Überraschungsangriffs (184) • Vorschläge für eine Welt-
regierung (188) • Diplomatie und Kriegsbegrenzung (191) • Weitere Unter-
suchungen über einen begrenzten Krieg (193) • Zweckmäßige Diplomatie (199)

DRITTER TEIL / STRATEGIE UND POLITIK

8. KAPITEL: DER EINFLUSS DER STRATEGIE AUF VERBÜNDETE UND AUF NICHT
GEBUNDENE STAATEN 203

Geschichtliche Rolle von Bündnissen (203) • Zweck des Bündnissystems der
Vereinigten Staaten (203) • Strategie und Bündnispolitik (206) • Umfang und
Grenzen der Bündnispolitik (211) • Problem der nicht gebundenen Mächte
(219); geschichtliche Wurzeln (220); psychologische Fragen (222); militärische
Fragen (225); politische Fragen (226) • Verantwortung der Vereinigten Staaten
als führende Macht (229)

9. KAPITEL: AMERIKANISCHE STRATEGIE UND NATO. EIN VERSUCHSFALL . • 231

Schwierigkeiten der NATO (232) • Britische Reaktionen auf das Atomzeitalter
(236) • Deutsche Reaktionen (246) • Französische Reaktionen (255) • Neue
Bedeutung der NATO (262) • NATO und europäische Verteidigung (265) •
Rolle der Vereinigten Staaten in der Strategie der NATO (267) • Verantwor-
tung der Verbündeten der Vereinigten Staaten für die Strategie der NATO
(268) • NATO als ein Versuchsfall (269)

10. KAPITEL: DIE STRATEGIE DER ZWEIDEUTIGKEITEN
STRATEGISCHE PLÄNE DES RUSSISCH-CHINESISCHEN
MACHTBLOCKS 271

Wesen der Revolution (271) • Diplomatie in revolutionären Zeiten (272) • Her-
ausforderung durch die sowjetische Revolution (274) • Sowjetische Grundsätze
(277) • Sowjetische Einstellung zu diplomatischen Verhandlungen (286) • So-
wjetische Kriegstheorie (290): Einfluß von Clausewitz (290) • Maos Theorie
des hinhaltenden Krieges (294) • Aussichten der sowjetischen Politik (298)



INHALTSVERZEICHNIS V I I

11. KAPITEL: DIE SOWJETUNION UND DAS ATOM 309

Herausforderung durch das Atommonopol der Vereinigten Staaten (309) •
Reaktion der sowjetischen Führung (311) • Geringschätzige Beurteilung der
Atomwaffen (312) • Entwicklung einer besonderen sowjetischen Militärtheorie
(315) • Friedensoffensiven und Versuche der „Ächtung" der Atomwaffen (317) •
Folgen des Anwachsens der sowjetischen Atomwaffenvorräte (322) • Tendenz
zur Hinnahme eines nuklearen Patt (325) • Sieg der militanten Partei (327) •
Atomare Erpressung (329) • Entwicklung einer neuen Militärdoktrin (331) •
Sowjetische Verwundbarkeit im Kriegsfall (335)

1 2 . K A P I T E L : D I E N O T W E N D I G K E I T E I N E R S T R A T E G I S C H E N D O K T R I N • . . . 3 4 1

Aufgabe der strategischen Doktrin (341) • Notwendigkeit einer strategischen
Doktrin für die Sicherheit der Vereinigten Staaten (343) • Organisatorische
Hindernisse (344); Rollen und Aufgaben der Wehrmachtsteile der Vereinigten
Staaten (344); Budgetfragen (347) • Organisatorische Möglichkeiten, die Er-
arbeitung einer strategischen Doktrin zu fördern (353); das Ministerium für
Verteidigung (354); Budgetfragen (358) • Amerikanische Einstellung und stra-
tegisches Denken (359) • Fragen der Führung (366)

RAKETEN UND DAS WESTLICHE BÜNDNIS 371

BIBLIOGRAPHIE 391

TABELLEN

Die Bevölkerung der zehn größten Städte der Vereinigten Staaten und der
Sowjetunion 59
Schädigung durch Röntgen-Dosierungen 64
Grad der durch verschiedene Typen von nuklearen Waffen verursachten
Weltraumstrahlung 69

KARTEN

Reichweite der sowjetischen schweren Bomber 84
Die strategischen Luftstützpunkte der Vereinigten Staaten 91

ANMERKUNGEN 405

PERSONEN- UND SACHREGISTER 417


